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4. 2026/0246/BE - C00A - Landwirtschaft, Fischerei und Lebensmittel

5. Änderung des Ministerialerlasses vom 19. März 2004 zur Festlegung der Liste der Tierhaltungssysteme mit geringen
Ammoniakemissionen zur Umsetzung von Artikel 1.1.2 und Artikel 5.9.2.1a des Erlasses der flämischen Regierung vom
1. Juni 1995 zur Festlegung allgemeiner und sektoraler Bestimmungen zum Umweltschutz

6. Ein System zur Reduzierung von Ammoniakemissionen, das auf der regelmäßigen Entfernung von Gülle und Urin vom
Boden, der Senkung des Säuregehalts des Urins durch einen speziell profilierten Gummiboden sowie der Minimierung der
Oberfläche, von der Emissionen ausgehen, beruht.

7.

8. Flandern unternimmt erhebliche Anstrengungen, um die Ammoniakemissionen durch den Agrarsektor zu verringern.
Maßnahmen zur Verringerung der Ammoniakemissionen spielen dabei eine wichtige Rolle. Zu diesem Zweck enthalten
die Vorschriften eine Liste von Maßnahmen zur Verringerung der Ammoniakemissionen, in der auch beschrieben wird,
wie Maßnahmen zur Verringerung der Ammoniakemissionen in die Vorschriften aufgenommen werden können.
Mit dem vorliegenden Änderungsbeschluss wird eine neue Maßnahme hinzugefügt.

9. Stallsysteme mit niedrigen Ammoniakemissionen reduzieren die Menge an Ammoniak, die aus einem Stall für Nutztiere
verdunstet.
Diese Systeme haben häufig auch Auswirkungen auf die Geruchs- und Partikelemission von landwirtschaftlichen
Nutztiergebäuden.
Flandern unternimmt erhebliche Anstrengungen, um die Ammoniakemissionen durch den Agrarsektor zu verringern. In
diesem Zusammenhang sind Stallsysteme mit niedrigen Ammoniakemissionen, die ordnungsgemäß funktionieren und
eine hohe Abscheideleistung erzielen, von entscheidender Bedeutung.

9a. Mit dieser Maßnahme wird zu den Zielen des Stickstoffdekrets beigetragen; durch eine gründliche und begründete
Stellungnahme eines speziell zu diesem Zweck eingesetzten wissenschaftlichen Ausschusses für Luftemissionen aus der
Tierhaltung wird die Wirksamkeit der vorgelegten Systembeschreibung geprüft, und es wird bewertet, inwieweit der
vorgeschlagene Kürzungsprozentsatz als solcher im Nutztiergebäude der entsprechenden Tierkategorien erreicht werden
kann. Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass Landwirte, die nach dem Stickstoffdekret verpflichtet sind, die Emissionen
aus ihren Betrieben zu verringern, zwischen verschiedenen Maßnahmen wählen können und sich daher dafür entscheiden
können, in ihren Betrieben andere als die in der beigefügten Entscheidung genannten Maßnahmen durchzuführen.

9b. Die in der beigefügten Anlage dargestellte Maßnahme bietet den Landwirten eine Möglichkeit zur Umsetzung. Die
Notwendigkeit, diese oder andere Maßnahmen umzusetzen, wird durch die Einführung des Stickstoffdekrets untermauert,
das im Hinblick auf die Verwirklichung der Ziele der Habitat-Richtlinie erlassen wurde.

9c. Siehe auch oben: die fragliche Maßnahme betrifft eine Umsetzungsmöglichkeit. Die Landwirte können sich auch für
andere Maßnahmen entscheiden. Dies bedeutet daher, dass keine übermäßige Belastung zu erwarten ist.

10. Nummern oder Titel der Grundlagentexte: Es liegen keine Grundlagentexte vor.

11. Nein

12.

13. Nein

14. Nein



EUROPEAN COMMISSION
Directorate-General for Internal Market, Industry, Entrepreneurship and SMEs
Single Market Enforcement
Notification of Regulatory Barriers

15. Nein

16.
TBT-Aspekt: Nein

SPS-Aspekt: Nein
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